


 
Arbeitsanleitung 

Der Kurzschriftunterricht ist im Wesentlichen ein Schreibunterricht. Das flüssige
Stenografieren muss geübt sein, und zwar erst schön und richtig, dann zügig und
deutlich und schließlich schnell und sicher. Nur so wird das eigentliche Ziel des
Schreibens, nämlich das flotte Wiederlesen, erreicht. 

Dazu sollen die beiden Schönschreibhefte beitragen. Sie werden neben dem 1. Teil
des Unterrichtswerkes LEGE-HAEGER benutzt,  und zwar Heft 1 als Übung für 
die  ungeraden Lehrstücke und Heft 2 für die  geraden, sodass abwechselnd e in
Heft zur Zeit bearbeitet wird. 

Die beiden Hefte sind entsprechend den Lehrstücken übersichtlich geordnet. Den
einzelnen Schönschreibübungen stehen die Kästchen der Lehrbuchabschnitte voran, 
damit der eigentliche Übungsstoff immer gegenwärtig ist. 

Alle Beispiele sollen zur Übung untereinander geschrieben werden. Das hat den
großen Vorteil , dass die Schreibvorlage immer im Auge behalten wird. Beim Üben
kann abwechselnd so verfahren werden, dass man erst e in Wort,  e inen Satzte i l
oder Satz mehrmals untere inander schreibt und dann zum nächsten übergeht,
oder  so ,  dass  e rst  e ine  Ze i le  ge fü l l t  und dann d ie  nächste  vorgenommen wird .
Dabei ist besonders darauf zu achten, dass im Wortinnern, ohne abzusetzen, flüssig
geschrieben und die Schreibrichtung stets eingehalten wird. Die Wortbedeutung
sollte zur Förderung des schnellen Wiederlesens anfangs immer leise mitgesprochen
und am Rand in Langschrift übertragen werden. Die Schönschreibübung müsste bis 
zur völligen Geläufigkeit im Schreibheft fortgesetzt werden, später auch als
Minutenweise Geläufigkeitsübung. 

Weil  bei der Auswahl der Beispiele planvoll  auf eine ständige Wiederholung der
Zeichen, Kürzel  und Schreibregeln geachtet worden ist ,  e ignen sich die  Schön-
schreibhefte vorzüglich zur Festigung und Vertiefung des Lehrbuchstoffes. 

Der Schreiberfolg hängt jedoch nicht nur vom ständigen Bemühen und der not-
wendigen Ausdauer ab, sondern auch von den richtigen technischen Voraussetzun-
gen,  w ie  z .B .  de r  gesunden Körperha l tung  und  dem guten Schre ibwerkzeug .  
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Das Unterrichtswerk Lege-Haeger der 

Deutschen Einheitskurzschrift 

Im Anschluss an das Lehrbuch Lege-Haeger 1. Teil: 

2. Teil: Verkehrsschrift-Praxis, 

Wiederholungs- und Fortbildungsbuch, 

56 Seiten Best.-Nr. 8225 

In 12 vierseitigen Lehrstücken wechseln sich regelmäßig Lese-, Ab-
schreib- und Ansagetexte mit komplexen Systemwiederholungen und
kurzen Übertragungsaufgaben ab. Die Verfasser beschreiten auch hier
neue Wege;  so bringen s ie  auf  jewei ls e iner Lehrstückse ite  neben
Unterscheidungs- und Reihenübungen auch umfangreichen Übungsstoff
aus der Kurzschriftpraxis und dem Berufsleben. 

3. Teil: Eilschrift, 56 Seiten, Best.-Nr. 8227 

Al le 12 Lehrstücke sind auf jeweils 4 Seiten logisch aufgebaut. Sie
verbinden die weiteren Verkürzungen und Kürzel  systematisch mit
den eigentlichen Kürzungsregeln, sodass Zusammengehörendes, wie
müssen/muss, machen/macht, stellen/Stellung, hundert/tausend, immer im 
gleichen Lehrstück erscheint, und vor allem, sie vermeiden Zwischen-
formen. Dabei s ind die  Geschäftsbrie fe  und Bildungstexte so inter-
essant, dass die spannende Eilschrift von jedermann gern gelesen wird. 

L e g e - H a e g e r  
das erfolgreiche Unterrichtswerk 
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